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„3D-gedruckte Kultivierungsgefäße für flexible Reaktordesigns und 
verbessertes Screening in der Gasfermentation“ 

 
 
Hintergrund und Forschungsziel 
Mikrobielle Gasfermentationen bieten große Potenziale zur nachhaltigen Umwandlung gasförmi-
ger Substrate wie CO₂, CO und H₂ in wertvolle Chemikalien und Energieträger. Eine zentrale 
Herausforderung in der Prozessentwicklung liegt jedoch in der begrenzten Flexibilität konventio-
neller Kultivierungssysteme. Standardisierte Glasgefäße erlauben nur eingeschränkt die gezielte 
Anpassung von Geometrie, Durchmischung und Stofftransport. 
Der Einsatz von 3D-Drucktechnologien eröffnet hier neue Möglichkeiten: Kultivierungsgefäße 
können schnell, kostengünstig und individuell an spezifische Anforderungen angepasst werden. 
Insbesondere für gasbasierte Prozesse ist dies von großer Bedeutung, da Gas-Flüssig-
Stofftransport, Durchmischung und Reaktorgeometrie entscheidend für mikrobielles Wachstum 
und Prozessleistung sind. 
Ziel dieser Arbeit ist es, 3D-gedruckte Kultivierungsgefäße systematisch zu untersuchen und de-
ren Potenzial für ein verbessertes Screening und eine beschleunigte Prozessentwicklung in der 
Gasfermentation zu bewerten. 

 
Inhalt der Arbeit 
Im Rahmen dieser Abschlussarbeit werden 3D-gedruckte Kultivierungsgefäße für Anwendungen 
in verschiedenen Gasfermentationen untersucht und weiterentwickelt. Im Fokus stehen dabei: 
 
- Konzeption und Fertigung von Reaktordesigns, insbesondere zur gezielten Beeinflussung von 

Durchmischung und Stofftransport  
- Vergleich von 3D-gedruckten Gefäßen mit konventionellen Systemen hinsichtlich ihrer Eignung 

für Gasfermentation 
- Kultivierungen von acetogenen, methanogenen und wasserstoffoxidierenden Organismen 
- Experimentelle Untersuchung des Einflusses der Reaktorgeometrie auf mikrobielles Wachstum 

und Prozessverhalten 
- Auswertung der Ergebnisse im Hinblick auf den Einsatz für Screening und Prozessentwicklung 

 

Besonderheit: Die Abschlussarbeit kann als Bachelor- und Masterarbeit angeboten werden.  
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